
Antrag auf Gewährung eines Vorschusses nach den Vorschussrichtlinien (VR) 
 (Die verwendeten Funktions- und anderen Bezeichnungen gelten für Frauen und Männer) 
 
Vor- und Zuname (gegebenenfalls Geburtsname) Amts-/Dienstbezeichnung 
 
Beschäftigungsstelle 
 

Hausruf 

Wohnung (Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Wohnort) 
 

Zuständige Bezügestelle 

Status 
  Beamter         Angestellter          Arbeiter 

 

BesGr/VergGr/Lohngruppe 

Nur für Angestellte und Arbeiter 
  Arbeitsvertrag unbefristet              Arbeitsvertrag zeitlich befristet bis  

 
Familienstand                                                                                                    
seit  

  ledig      verheiratet      geschieden      getrennt lebend     verwitwet  

Anzahl der Kinder, für die 
Kindergeld gewährt wird  
 

Ist Ihr Ehegatte berufstätig 
 

  ja           nein 

Handelt es sich hierbei um eine 
Tätigkeit im öffentlichen Dienst 

  ja           nein 

Einkommen der im Haushalt des 
Antragstellers lebenden Kinder 
monatlich 
                                                      
EUR 

Name und Anschrift der Beschäftigungsstelle des Ehegatten 
 
Bezüge im Sinne der VR Nr. 3 Abs. 2 und 3 sind:           - bei Empfängern 
                                                                                           von Dienstbezügen: 
                                                                                         - bei Angestellten: 
                                                                                         - bei Arbeitern: 

 
Grundgehalt, Ortszuschlag 
Grundvergütung, Ortszuschlag 
Monatstabellenlohn, 
Sozialzuschlag 

Einkommensverhältnisse des Antragstellers: 
 
Bruttobezüge monatlich:          __________________ EUR 
 
Nettobezüge monatlich            __________________ EUR 
 
Andere Einkünfte monatlich:    __________________ EUR 
 
Sparguthaben? 

  ja           nein 

Einkommensverhältnisse des Ehegatten 
 
Bruttobezüge monatlich:  
__________________ EUR 
 
Nettobezüge monatlich  
__________________ EUR 
 
Andere Einkünfte monatlich: 
__________________ EUR 
 
Sparguthaben? 

  ja           nein 
 

Werden Leistungen, Zuwendungen, unverzinsliche Darlehen o. 
ä. von dritter Seite gewährt? 
   ja           nein 
 

Werden Leistungen, Zuwendungen, 
unverzinsliche Darlehen o. ä. von dritter Seite 
gewährt? 

  ja           nein 
Wenn ja, wie viel?  
__________________ EUR  
 

Wenn ja, wie viel?  
___________________ EUR 
 

Ich beantrage einen Vorschuss in Höhe von ___________________ EUR, da ich aus den folgenden besonderen 
Umständen zu unabwendbaren Ausgaben genötigt bin, die ich aus eigenen Mitteln – und aus Mitteln des in 
häuslicher Gemeinschaft mit mir lebenden Ehegatten*)1 – sowie aus Leistungen, Zuwendungen und 
unverzinslichen Darlehen von dritter Seite nicht bestreiten kann: 

1  Wohnungswechsel aus zwingendem Anlass (Nr. 1 Abs. 3 Buchst. a VR) 
2  Möbel- und Hausratbeschaffung (Nr. 1 Abs. 3 Buchst. b VR) aus Anlass der  

  Eheschließung am __________________ 

                                                 
*) Nichtzutreffendes bitte streichen 
 



    erstmaligen Begründung eines eigenen Hausstandes am__________________ 
    in ____________________________________ 
    Vorherige Wohnung:          Elterliche Wohnung                       möbliertes Zimmer 
 

  Ehescheidung am ________________         beglaubigter Ehescheidungsantrag vom 
____________  
 

3    Aussteuer oder Ausstattung (Nr. 1 Abs. 3 Buchst. c VR) 
     eines eigenen Kindes, Adoptiv-, Pflege- oder Stiefkindes wegen  
       Eheschließung                                          erstmaliger Begründung eines eigenen 
Hausstandes 
     am ____________________ 
  

 
Nur ausfüllen, wenn höhere als die vorbeschriebenen Tilgungen gewünscht werden 
Höhe der monatlichen Tilgungsrate  
EUR 
 
Andere Zahlungsverpflichtungen (z. B. Darlehen, Hypotheken, Abzahlungsgeschäfte) 
 
 
Antragsteller 

Art der Schuld 
 

Schuldbetrag 
 
                                             
EUR 

Tilgungsbetrag monatlich 
 
                                            
EUR 

Ehegatte 
 

  
                                             
EUR 

 
                                            
EUR 

besondere finanzielle Belastungen, die Sie zu tragen haben (z. B. Unterstützung mittelloser Angehöriger usw.) 
 
Folgende Vorschüsse wurden mir in den letzten 3 Jahren aus öffentlichen Mitteln gewährt 
 
Datum                                
Betrag 
 
 

 
Verwendungszweck 

 
Hiervon sind noch zu 
tilgen 
 
                                            
EUR 

   
                                            
EUR 

Ist aus gleichem Anlass bereits ein Vorschuss, eine Beihilfe, eine einmalige Unterstützung gezahlt worden oder 
die Zusage der Umzugskostenvergütung beantragt oder erteilt worden? 
 

  ja           nein 
 
Wenn ja, was und bewilligende 
Stelle 
 

 Datum Betrag 
 
                
EUR 

Erwarten Sie einen Ersatz Ihrer Ausgaben von anderer Stelle? 
 

  ja         nein  (z. B. Versicherungsleistungen, Beihilfen, 
Unterstützungen) 
 

Wenn ja, Art und Höhe des Ersatzes 
 
                                                                               
EUR 

Ich bitte um Überweisung des Vorschusses auf mein  
 
Konto-Nr.:  Bank, Sparkasse, Postbank 

 
 

Bankleitzahl 

Ausgabebelege 
 

  sind beigefügt                                      werden nachgereicht 
 
Aus dem gleichen Anlass wurde/wird – auch durch andere evtl. 
antragsberechtigte Personen – kein Antrag auf Gewährung 
eines unverzinslichen Gehalts- oder Lohnvorschusses gestellt. 
Ich versichere, nach bestem Wissen die Vollständigkeit und 
Richtigkeit meiner Angaben. Mir ist bekannt, dass der 

 
Verpflichtungserklärung des Ehegatten 
 
 
Als Ehegatte  
der/des 



Nachweis einer zweckentsprechenden Verwendung des 
Vorschusses verlangt werden kann und nicht 
zweckentsprechend verwendete Beträge unverzüglich 
zurückzuzahlen sind. Mir ist ferner bekannt, dass 
Ersatzleistungen aller Art (z. B. Versicherungsleistungen), die 
für den gleichen Verwendungszweck gewährt werden, über die 
laufende Tilgung hinaus zur Abdeckung des Vorschusses zu 
verwenden sind. Bei einer von mir zu vertretenden vorzeitigen 
Beendigung meines Dienst-/Arbeitsverhältnisses werde ich 
den noch nicht getilgten Restvorschuss in einer Summe 
zurückzahlen, soweit die noch zustehenden Bezüge für eine 
vollständige Abdeckung nicht ausreichen sollten.  

 
 
_______________________________________
______ 
 
verpflichte ich mich, die Tilgung des gewährten 
Vorschusses als Gesamtschuldner im Sinne des 
§ 421 BGB zu übernehmen und beim 
Ausscheiden meines Ehegatten aus dem 
Dienstverhältnis oder bei dessen Tod eine noch 
nicht getilgte Restschuld in einer Summe 
zurückzuzahlen.  

 
 
Ort, Datum 
 
________________________________________ 

 
 
Ort, Datum  
 
_______________________________________
___ 

 
 
 
................................................................................. 
Unterschrift des Antragstellers 

 
 
 
........................................................................... 
Unterschrift des Ehegatten 
 

 



 
Dienststelle  Telefon 

 
 
 

Ort, Datum  

 
An 
 
__________________________________________________ 
 
 
__________________________________________________ 
 
 
__________________________________________________ 
 
 

     Ich habe den Antrag geprüft und lege ihn befürwortend 
vor.  
 

     Ich habe den Antrag geprüft und lege ihn ablehnend vor.  
 
Begründung: 
 
 
 
 
 

 
Der Antrag ist über den Leiter der 
Beschäftigungsbehörde zu leiten und auf dem 
Dienstweg der obersten Dienstbehörde oder der 
von ihr ermächtigten nachgeordneten Behörde 
vorzulegen. 

 
   Der Antragsteller scheidet nicht in absehbarer Zeit aus dem Dienst aus. 

 
   Der Antragsteller scheidet voraussichtlich am ___________________ aus dem Dienst aus.  

 
 
 
 
 
 
................................................................................. 
Unterschrift des Dienstvorgesetzten bzw.  
des Personalreferenten, Dezernenten 

 

 
 
 
 
 
 
 
 


